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Kreisliga Herren

SV Scharnebeck II : Dahlenburger SK 
Freitag, 08.03.2024, 20:00 Uhr

Dahlenburger SK stockt Punktekonto in der Kreisliga Herren 
auf

Was war das für ein Match: Mit 6:4 in den Spielen und 23:18 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom Dahlenburger SK ihr Auswärtsspiel in der Kreisliga Herren gegen den SV Scharnebeck II. Rund
3 Stunden lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Carsten Schuppe den Sieg im entscheidenden
Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren
Pahlmann / Hilmer ihr Doppel gegen Schuppe / Sander noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Nach
eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Platzek / Habenicht die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch
für Finn Platzek in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen Felix Neumann. Hierbei
standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers
Schneide. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Garwin Pahlmann eine Vier-Satz-
Niederlage gegen Svenja Sander kassierte. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:3 an den Tisch. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Wilfried
Habenicht, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Yaser Yousuf Zai verlor. Das musste
man neidlos anerkennen. Probleme zu Beginn des Spiels musste Johannes Hilmer zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Beim Stand von 2:4 gingen die
Spitzenspieler des SV Scharnebeck II und des Dahlenburger SK in die Box. Deutlich nach Sätzen
war die Drei-Satz-Pleite von Finn Platzek gegen Svenja Sander, eine Niederlage die man vor dem
Spiel eher so erwarten konnte. Garwin Pahlmann hatte im Spiel gegen Felix Neumann am Ende
beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Fünf Sätze lang beharkten
sich Wilfried Habenicht und Carsten Schuppe, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den
3:2-Sieg perfekt machte. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem
Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor dem letzten Einzel fest. Bevor die beiden Vierer an
den Tisch traten, stand es somit 3:6. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Johannes Hilmer
Yaser Yousuf Zai in fünf Sätzen. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Hilmer
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Damit war das letzte Match des
Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den Dahlenburger SK beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Scharnebeck II am 11.03.2024 gegen den SV Ilmenau
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
02.04.2024 gegen den MTV Soderstorf mitnehmen.

 Statistik:
 SV Scharnebeck II

Doppel: Pahlmann / Hilmer 0:1, Platzek / Habenicht 1:0 
Einzel: F. Platzek 0:2, G. Pahlmann 1:1, W. Habenicht 0:2, J. Hilmer 2:0 
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 Dahlenburger SK
Doppel: Schuppe / Sander 1:0, Neumann / Yousuf Zai 0:1 
Einzel: S. Sander 2:0, F. Neumann 1:1, C. Schuppe 1:1, Y. Zai 1:1


